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2. Kreisklasse Herren Gruppe 06

TSV Rethen VI : SV Arnum IV 
Dienstag, 23.11.2021, 19:30 Uhr

TSV Rethen VI stockt Punktekonto in der 2. Kreisklasse 
Herren Gruppe 06 auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Rethen VI am vergangenen Dienstag in der 2.
Kreisklasse Herren Gruppe 06 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im verlegten
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:30. Spielentscheidend war allen
voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Winterlich / Holtz. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Gerd Winterlich nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Winterlich / Holtz gegen Stahmer / Petersen bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich
Winterlich / Holtz zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Was eine
Aufholjagd! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Meyer / Hackmann gegen Scharf / Greiter. Mit 3:1 hatten Marquordt / Martens im Einzel
gegen Daubert / Wachholz die Nase vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Greiter wurden Gerd
Winterlich unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit nur einem Satzverlust ging Wolfgang Holtz
gegen Günter Scharf durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn
überließ Herbert Meyer seinem Gegner Wilfried Petersen beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen
Hackmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rolf Stahmer. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Rosi Marquordt gegen Rüdiger Wachholz dann besser ins Match und gewann die
Partie noch im fünften Satz. Christine Martens hatte im Einzel gegen Robert Daubert am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. In toller Verfassung präsentierte sich Gerd Winterlich im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Günter Scharf. Das
folgende Einzel zwischen Wolfgang Holtz und Andreas Greiter endete mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Greiter endete. Beim wenig später
folgenden 8:11, 4:11, 5:11 gegen Rolf Stahmer fand Herbert Meyer von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es damit
6:6. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jürgen Hackmann sein Einzel gegen Wilfried
Petersen noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Zwar brachte Robert Daubert Rosi Marquordt
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rosi Marquordt mit 3:1 durch. Die richtige
Taktik hatte Christine Martens beim Erfolg in drei Sätzen gegen Rüdiger Wachholz ab dem ersten
Ballwechsel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Mit 3:1 hatten Winterlich / Holtz im Doppel gegen Scharf / Greiter
die Nase vorn. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Rethen VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:7 bei 3 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Arnum IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Rethen VI

Doppel: Winterlich / Holtz 2:0, Meyer / Hackmann 0:1, Marquordt / Martens 1:0 
Einzel: G. Winterlich 0:2, W. Holtz 1:1, H. Meyer 1:1, J. Hackmann 0:2, R. Marquordt 2:0, C. Martens
2:0 

 SV Arnum IV
Doppel: Scharf / Greiter 1:1, Stahmer / Petersen 0:1, Daubert / Wachholz 0:1 
Einzel: G. Scharf 1:1, A. Greiter 2:0, R. Stahmer 2:0, W. Petersen 1:1, R. Daubert 0:2, R. Wachholz
0:2


